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Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag:
9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr
Sonntag:
10.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr

Die Ausstellungsbereiche zur Kulturgeschichte der 

Region Haldensleben stehen zu der umliegenden 

Kulturlandschaft in besonderer Wechselbeziehung. 

So laden die ausgestellten Fundstücke aus ur- 

und frühgeschichtlicher Zeit zum Besuch der 

Großsteingräber in der historischen Quadratmeile 

oder der vielfältigen archäologischen 

Kulturdenkmale am Lehrpfad Althaldensleben-

Hundisburg ein.

Der nahe dem Kloster Althaldensleben gelegene 

Burgwall ist Ausgangspunkt für einen Spaziergang 

durch die Haldensleber Stadtgeschichte. Hier 

liegen die Wurzeln des 966 erstmals erwähnten 

Ortes, dessen Entwicklung zur Stadt allerdings 

erst in der Mitte des 12. Jahrhunderts von Heinrich 

dem Löwen gegründeten Marktsiedlung 

Neuhaldensleben vollzogen wurde. Das 

Stadtmodell im Museum zeigt den 1223 nach 

völliger Zerstörung neu angelegten regelmäßigen 

Grundriss und die in weiten Teilen bis heute 

erhaltene Stadtmauer.

Die Spuren des Reitenden Rolands führen vom 

Museum zum Marktplatz der Stadt. Hier hatte das 

1528 geschaffene Standbild eine wechselvolle 

Geschichte, bis es 1927 durch eine Kopie ersetzt 

wurde und einen sicheren Platz im Museum erhielt.

AUSSTELLUNGEN DES MUSEUMS

» Die Brüder Grimm und ihre Familie

» Kulturgeschichte der Region Haldensleben:

Ur- und Frühgeschichte der Region Haldensleben

Stadtgeschichte 10. bis 19. Jahrhundert

Der Reitende Roland und seine Zeit

Stadt und Kreisgeschichte Haldenslebens 1870 bis 1990

» Kulturgeschichte der Biedermeierzeit:

Städtische und ländliche Wohnkultur der Biedermeierzeit

Fachwerkhäuser mit Schauwerkstätten

» Schulmuseum Hundisburg
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